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Mittwoch dm 12. September 1866.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das l. s. Ministerium für H.iudtl unc> VolkSwirlh-
schaft hat sich über Einschreiten e>ls l. l, Olicrvcrivs-
amlcs z» Neuberg ll»d alif Grundlage des Ergebnisses
der hierüber gcpfiogcueu cindriuglicheu Nutcrslichuna. l>c<
Nimmt gfflindcll, das dem Franz Riller u Fridau, Gc«
werls - u»d Gutbcsiher ii« Wien. lnileriu 9. Nooemder
1864 rrlhcillc ausschließende Privilegium auf die Erfin«
duua ciueS tigemhnmlichen Verfahrens, ans Vesseiner-
Stahl ohne Anwendung des G.nl'epr^cesses Sensen, S i -
cheln u»D Slrohincsser zu fr;eua.en, we^ei» eriviesenen
Mangels au Neuheit, in GemäiN'eit des § 29. Nr. I .
!>!!.!>!' des a, h. Prwilea.icna.esepes, außer 5trafl ^u set/cn

Wieu. am 3 l . Au^ll>l 1800.

Das Hcmdclsmiuisleliiim Hal sich über trhl)I'cue ^e>
schwere und in Folge !?eö Ei-^el'nisscs »rielelholler ciu-
t>li»a.Ilchll Nntcislichllnq l'sslinimt geflindeu. das dem Pa-
p!s,fal'l!lvl'ssil)er zu Ezellany in Galizicn, Sigmulid
^otlloiroly, auf die ElsiuDuiig. Papier, liamentlich Pack«
uud Selnenl^apier, wie auch alle feinere» Papiersorlc»
aus Schilfrohr mit ei»em gelingen Zusähe zu er^eugeu,
lnit'rm si. August 1802 tllheilte Pri^ilcgilim in G.maß'
l'sit der VlNlmniuu^ des § 29. Z, 1, l i l l, 1,1» ves a H,
Priullegicn^gsls^s, lmge» erl'obensn Mangels der Ncu>
l)eit des Püvilsgiumsge^'iisl.lnrcs zu annullireu und
lücmil v^llllandi^ alißcr Rechl^klast zu scheu.

Wien. am 3! . Aufist 1806.

(28U-») Nr. 7999.

Concurs - VerlmMmmg.
An der Knadenhauptschule zu Lack ist die

dritte Üchrerstelle mit dem Gchalte jährlicher
3<j? st. 5>U kr. ö. W. in Erledigung gekommen,
welche hicmit zur Wicderbesetzung ausgeschrieben
wird.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre ^
an dic k k. öaiidcöbchörde stilist'ltcn Gesuche, wc>lin
sie sich über ihr Alter, Religion, sittliche Haltung,
pädagogische, Musik und Bprachkeuntmfse und über
ihre bisherige Dienstleistung documcntirt auszu<
weisen haben,

b is zum l<>. O c t o b e r d. I ,
im Wege ihrer unmilttlbar vorgesehteu Behörde
beim hiesigen sürstbischösiichen Cousistorium zu
überreichen.

Laibach am I I I . August l8ll<l.
Von der k. k. Landeobeliörde sür K r a i u . ,

Kulldlnachung. >
Bel der aln l . Veptetnber d. I . statlgehab<

le» ^ l l i . Vellosung der alten Staatsschuld wurde ^
die Seriennummer Hltt gezogen. Diese Seri^
enthalt böhm 'stand. ?lerar,^Obligationen von ucr»

schiedenem Zinsenfuße, und zwar Nr. 5»l5l bis
einschl Nr, l «W2 im Gesammtcapitalöbetrage
von l,292.'ii8<! si 5,7'/. kr.

Diese Obligationen werden nach den be<
stehenden Vorschriften behandelt, und insoferne selbe
unter 5 Perc. verzinslich sind, werden dafür aus
Verlangen der Parteien nach Maßgabe deS mit
der Kundmachung des k. k. Finanzministeriums
vom 2<l October l«5^j, Z, 5,'^li, veröffentlichte"
Umstcllnngsmaßstabes 5»perc. aus österr. ägährung
lautende Obligationen erfolgt werden.

Laibach, am 9 September I8l j«.

Vom k. k. LlNldeoz'räsldium.

Kundmachung.
Die Reinigung der Amtslocali-

täten der k. k. Landeshaufttcasse findet
dcni?., 18.lmtl19.SeMlberl.A

statt, daher an diesen Tagen das Amt
für Parteien geschlossen bleibt.

Laibach, den l<!>. September l8<llj.

K. k. LaudeslMptcassc.


